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REPUBLIK 
BUNDESMINISTERIUM 1010 Wien, den ........ .7~ ..... Ji't2..P~:r' ................ __ .... .l9 ß.Q 

GOR GESUNDHEIT UND UlvIWEL TSCHUTZ Stuknrlnr. 1 
Tcl<pII'Jn 7,00 

1'1-50.004/58--2/79 

B e a n t W 0 r tun g 

o.er Anfrage der Abgeord...1J.eten SANDr:IEIER 

und Genossen an c.en Bund.esminister für Ge-

sundheit und Umweltschutz betreffend 

Schließung der bestehenden Lücke hin

sichtlich der Gesundheitsvorsorge für Kin

der im Kindergartenalter (Nr.242/J-NR/79) 

ZGt{ lAB 

In der gegenständlichen Anfrage werden folgende Fragen. 

gestellt: 

n 1) Y/as werden. Sie unternehmen, um auch Kindern zwischen 

dem' ersten und sechsten Lebensjc1.hr vorsorgemedizinische 

Untersuchungen zu ermöglichen? 

2) Bis wann rechnen Sie mit ei!1em positiven Abschluß 

Ihrer diesbezüglichen Aktivitäten?" 

In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

. ~~_11: 

Das Bundesministeriurn für Gesundheit lL'1.d Umweltschutz ist 

schon seit Jahren bestrebt,der Bevölkerung die Vorsorgeunter

suchungen im Kindesalter nach dem ersten I)ebensjahr zugänglich 

zu machen. Demgem3J3 enthält auch der Mutter-Kind-:-J?'aß bereits 

Untersuchungsgänge zwischen dem ersten Lebensjahr und dem schul
eintriti;. Die F'ortfü.1J.rung des Mutter-Kind-Paß-ProgramITl8 l1.alte 

264/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



2 

ich deshalb für a1.1ßerordentlich wichtig, da dcuni t ein Alter 

erfaßt weY'clen soll, in dem vorsorgemedizinische TvIaßnahmen be-

sonders erfolgversprechend sind. 

Ich \"lcrde daher rlie d.erz-,ei t in Gang befindlichen Arbeiten 

(l.er für die RealisierLmg dies9s Vorhabens zuständigen Ressorts 

in jeder Weise unterstützen. 

Ohne den für die prak:tische Durchführung zuständigen Stellen 

vorgreifen zu wellen, hoffe ich doch zuversichtlich, ('-aß die 

angestrebte ErVleiterung der Vorsorgeuntersuch-~gen im Jahre 1981 
zum Tragen kommen kann. 

De:r' BUl1desmini ster: 
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